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Gü n t e r  Morge

P . G a b r ie l  S t r o b l  —  B egründer des N a tu rh is to risch en  
M useum s des S tiftes A d m on t u n d  säm tlicher 
derzeitig  v o rh an d en er K ollek tionen

Mit 5 Tafeln und 10 Textfiguren

M an k an n  das ohne jede Ü bertreibung  als einm alig zu bezeichnende W erk 
dieses M annes wohl am  ehesten und  besten  ehren, indem  m an nachholt, was 
tro tz  einiger W idm ungen bislang unterb lieben  i s t : ein vollständiges Verzeichnis 
seiner P ub likationen  zu geben, die eigentlich ohne jedes B egleitw ort bezeugen, 
was da in fünf Jah rzeh n ten  geleistet worden ist. E s g ib t darüber hinaus aber 
auch  noch einige andere D etails aus seinem Leben und  aus seiner A rbeit, die in 
den bisherigen V eröffentlichungen über P . Ga b r ie l  Strobl  unberücksich tig t 
blieben oder un rich tig  wiedergegeben wurden.

Es würde W iederholung bedeuten, an  dieser Stelle das G esam tw erk P . Strobls 
darzulegen. D asselbe ist m it allen wesentlichen E inzelheiten im vorangegange
nen  und  im folgenden K ap ite l dieser F estschrift Umrissen. H ier soll nu r jenes, 
in  seinen Lebenslauf eingefügt, beschrieben werden, was an  Besonderheiten und  
V oraussetzungen dann  schließlich den schon geschilderten A ufbau des N a tu r
historischen M useums des S tiftes A dm ont und  vor allem aber seine w issenschaft
lichen V eröffentlichungen charak terisiert.

Die Zusam m enstellung seiner Publikationen erwies sich als unerw artet mühsam, weil 
S t r o b l  oft, besonders in den ersten Jah ren  seiner Tätigkeit, in ausgefallenen Zeitschriften 
publizierte. F ü r besondere U nterstü tzung  bei Ü berprüfen der Titel etc. danke ich F rau  
Ch . W t t t z m e r , B ibliothekarin im In s titu t fü r Pflanzenschutzforschung der Akademie der 
Landw irtschaftsw issenschaften der D DR, Eberswalde, und F rau  F. M a r w l n s k i , W eimar.

Ga b r ie l  Strobl  wurde am 3. N ovem ber 1846 zu U nzm arkt in  Ö sterreich als 
Sohn eines Ledererm eisters geboren. N ach dem frühen Tod seiner M utter wurde 
er von seiner T an te  in R o tten m an n  erzogen und  besuchte in  A dm ont das U n te r
gym nasium  und  danach  in  K rem sm ünster das Obergym nasium , welches er 1866 
m it Auszeichnung absolvierte. Schon als G ym nasiast widm ete sich Strobl  m it 
großem  E ifer dem  S tudium  von Moosen und  F lechten  und  sam m elte in  den 
F erien  fleißig in den bis dahin  völlig unerforschten  Gebirgen um  R ottenm ann . 
1866 t r a t  er als Novize in das S tift A dm ont ein, wo ihn A bt Ca rlm ann  H ie b e r
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m it dem A ufbau eines neuen N a tu r historischen Museums beauftrag te , nachdem  
das alte  durch  den S tiftsb rand  1865 to ta l  vern ich tet worden war. Von 1866 bis 
1871 w idm ete er seine gesam te freie Zeit der E ra rbe itung  einer A dm onter F lora 
und  bo tan isierte  auch in den Gebirgen des Mur- u n d  oberen E nnstales. 1871 
un ternahm  er eine große botanische Reise nach  K rain , auf die quarnerischen 
Inseln und in das kroatische L itto ra le , 1872 eine nach  I ta lien  und  Sizilien.

Ab 1872 stud ierte  er an  der U niversitä t Innsbruck  N aturgeschichte als H a u p t
fach, M athem atik  und Physik  als N ebenfächer. E r beschäftig te sich schon als 
S tuden t in  freien S tunden  dam it, nach  R ed t e n b a c h e r s  F au n a  K äfer zu bestim 
m en un d  sam m elte zahlreiche Insekten . E r un te rnahm  E xkursionen  bis zum  
Gardasee und  auf den M onte Balbo. Schon von da b rach te  er w ertvolles In sek 
ten-, P flanzen- und  m ineralogisches M aterial für das neue A dm onter Museum 
m it, wo er zwischenzeitlich eine große M ineralien- und  Conchylien-Schausam - 
lung sowie eine solche obersteirischer F lech ten  aufstellte . 1873 u n d  1874 folgten 
w ährend seiner S tudienzeit vier weitere Reisen nach  Sizilien, besonders um  die 
F au n a  des Ä tna und  der N ebroden zu untersuchen. G leichzeitig stud ierte  er 
w ährend dieser Reisen die H erbarien  in Napoli, Palerm o und  C atania. Seine 
R eisen finanzierte er zum  Teil aus der Vergabe seiner von ihm  selbst zusam m en
getragenen sizilianischen C enturien. D aneben sam m elte er w ährend seiner 
Innsbrucker U niversitä tsjah re  von 1873 bis 1875 im Stubai, in  den N ordtiro ler 
K alkalpen, um  Schwaz, B ad  H äring etc., später auch in der O bersteierm ark, 
M ineralien u n d  Gesteine.

Von 1876 bis 1880 w irkte er nach  Beendigung seiner U niversitä tsstud ien  und  
seiner L ehram tsprüfungen  als Professor für N aturgeschichte am  S tiftsgym na
sium der B enediktiner in S eitenstetten , wo er einen botanischen G arten  u n te r 
Verw endung von m ehr als 2000 verschiedenen S am enarten  anlegte. Die G arten 
arbeiten  verrich te te  er eigenhändig. In  den Som m erferien 1878 un ternahm  er 
eine botanische Reise nach  Südfrankreich  und  Spanien u n d  1879 eine entom o- 
logische ins kroatische K üsten land , nach  D alm atien  bis R agusa und  durch das 
K rngebiet. Von 1880 bis 1887 w irkte Strobl  am G ym nasium  der B enediktiner 
zu Melk. H ier widm ete er seine gesam te freie Zeit teils der F ertigstellung  seiner 
größeren floristischen W erke, teils schon entom ologischen A rbeiten  und  der 
Anlage der Insektensam m lungen. 1883 un ternahm  er eine lange entomologische 
Sammelreise in das kroatische und  istrianische L itto ra le  sowie in  die U m gebung 
von N abresina, M onfalcone und  Görz.

Zu seinen w issenschaftlichen N eigungen in jenen Jah ren  schreib t Strobl  
selbst, daß seine Vorliebe s te ts  den In sek ten  gehörte, diese aber in  der Zeit von 
1866 bis 1878 von der B otan ik  zurückgedrängt w urde. N eben all dem war P . 
Strobl  auch  ein ausgezeichneter Bergsteiger und  ein G ebirgssattel trä g t seinen 
N am en. E r vers tan d  es auch vorzüglich, seine R eisen und  N atureindrücke zu 
schildern, wie die entsprechenden um fangreichen P ub likationen  in den ersten  
Jah ren  seiner V eröffentlichungstätigkeit bezeugen.

1887 übernahm  P . Stro bl  die D irek tion  des S tiftsgym nasium s in A dm ont und 
w irkte als Professor für N aturgeschichte. Von dieser Zeit an w idm ete er sich
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fast ausschließlich der Entom ologie und der G estaltung des N a tu r historischen 
M useums bis zu seinem Siechtum  im Jah re  1910. 1904 un ternahm  er allein eine 
zweite entom ologische Reise nach  Spanien und  1907 eine zusam m en m it dem 
D ipterologen L e a n d e r  Cz e r n y , A bt von K rem sm ünster. Die le tz tere  b rach te  
allein 20000 K äfer als Ergebnis und  10000 D ipteren.

P . G a b r ie l  Strobl  sam m elte n ich t um des Sammelns willen, sondern w ertete 
jeden  E und  bis zum Ä ußersten aus. E r determ inierte, e tik e ttie rte  und  kata log i
sierte jedes E xem plar und  publizierte  alle Ergebnisse, wovon sein folgendes V er
öffentlichungsverzeichnis überdeutlich  beredtes Zeugnis ablegt. E r h in terließ 
fast kein undeterm iniertes M aterial, konzentrierte  sich in  den beiden le tz ten  
Jah rzeh n ten  seines W irkens ausschließlich auf H ym enopteren und  D ip teren  und  
bevorzugte davon am  Ende die Fliegen m ehr und  m ehr. M ehrfach vorhandene 
Exem plare n u tz te  er zu Tauschzwecken und  finanzierte m it Fliegen, K äfern  
etc. den A nkauf großer Sam m lungen aus anderen O rdnungen des Tierreiches.

E inige B em erkungen in seinen Pub likationen  beweisen, daß er sich m ehrfach 
h a r t  gegen ungerechtfertig te  Angriffe von Fach,,kollegen“ verteidigen m ußte. 
E r ta t  dies ste ts  in fairer Weise, obwohl seine W idersacher m it allen anderen 
als sachlichen A rgum enten gegen ihn vorgingen. So begegnete zum  Beispiel ein 
H ym enopterologe Strobl  in ironischer, zynischer und arrogan ter W eise wegen 
einer A rtbeschreibung, die sich später als absolut gerechtfertig t erwies. Die A rt 
des Vorgehens dieses unfairen  Gegners, dessen Ironie, Zynik und  Arroganz sich 
n u r als D eckm antel eigener Schwächen en tpupp ten , war indessen so, daß Strobl  
jede L ust an  dieser Insek tengruppe verlor und  sie danach n ich t m ehr bearbeite te. 
D abei gehörte P . Stro bl  gewiß n ich t zu jenen System atikern , die um  ihrer selbst 
willen N eubeschreibungen von A rten  Vornahmen. Wie sorgfältig er vielm ehr 
die von ihm  als neu deskrib ierten  Spezies u n te r den dam aligen V oraussetzungen 
p rü fte , bew eist, daß beispielsweise erst unlängst, 65 Jah re  danach, eine von ihm 
nach  einem  einzigen E xem plar als neu beschriebene H ym enopteren-G attung  
m odernsten  Revisionsbedingungen s tandh ie lt und  B estätigung  fand.

P . G a b r ie l  Stro bl  w ar E hrenm itglied  der Zoologisch-Botanischen Gesell
schaft in  W ien u n d  gehörte m ehreren österreichisch-ungarischen un d  auslän
dischen naturw issenschaftlichen Vereinigungen an. F ü r sein W erk wurde er 
durch  die V erleihung des R itterk reuzes des FRANZ-JoSEES-Ordens geehrt.

Sein unerm üdliches Schaffen wurde durch  einen Schlaganfall in  der N ach t auf 
den 7. Septem ber 1910 jäh  unterbrochen . Dieser w ar wohl die Folge ständiger 
Ü berarbeitung . E r w ar danach  linksseitig  fast vollkom m en gelähm t und  m ußte 
15 Ja h re  in Siechtum  und U n tä tig k e it bis zu seinem Tod am 15. März 1925 v er
bringen.

E in  voreiliger N ekrolog vom 23. O ktober 1910 bew irkte, daß sich dieses falsche 
D atum  in  der L ite ra tu r als Todestag Strobls einbürgerte. So w ird es zum  B ei
spiel in  allen drei B änden der berühm ten  „F lo ra  E uropaea“ in dieser unkorrek
ten  W eise z itie rt.

W ill m an das W erk P. Ga b r ie l  Strobls beurteilen und  seine nu r m it B ienen
fleiß vergleichbare Leistung w ürdigen, so m uß m an jenen Sam m lungsum fang
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beachten , den ich im vorangegangenen K ap ite l auf p. 28 dieser F estschrift U m 
rissen habe und  dazu vor allem jene In sek ten  Verzeichnisse des folgenden A b
schn ittes (p. 75) überdenken. B erücksichtig t m an des w eiteren, daß alles das 
u n d  das gesam te M useum von ihm  allein ohne jede H ilfskraft geschaffen wurde, 
für jede O rdnung und  für jede K ollektion  ein handgeschriebener K ata log  exi
s tie rt, m it beispielsweise 804 zweispaltigen Seiten von 36 X 25 cm Größe allein 
für die Insek ten , dazu zwei gesonderte K ataloge m it 412 Seiten in  stenographi
scher und  h ieroglyphenartiger Schrift für D ip teren  und  H ym enopteren , 1166 Sei
ten  für Gefäßpflanzen etc., kann  m an nu r in  E hrfu rch t feststellen, daß  eine v er
gleichbare Leistung eines einzelnen M enschen, bescheiden ausgedrückt, zum in
dest sehr selten sein dürfte . Es freu t mich aus diesem G rund ganz besonders, daß 
es m ir gelungen ist, zur W ürdigung dieses W erkes in diese F estsch rift die A uto
biographie von J oha nn  W il h e l m  Me ig e n  aufnehm en zu können, des Begründers 
der D ipterologie, zu der P . Ga b r ie l  Strobl  so viel beigetragen hat.

Jedoch, alle W ürdigung des W erkes Strobls verm ag seine Leistung nur u n 
genügend und  unvollkom m en widerzuspiegeln. Seine eigenen V eröffentlichun
gen und die im  folgenden K apite l enthaltenen Sammlungsverzeichnisse sprechen 
fü r sich und  dieses unerm üdliche Schaffen.

►
Fig. 1. Seite 118 des von P. Ga b r iel  Strobl handgeschriebenen „Catalogus Diptero- 
rum  Collectionis Strobl . I. P a rs .“ . (Zwei weitere Photographien von Seiten aus seinem 
handgeschriebenen D ipteren-K atalog sind in den Figuren 1 und 2 in Morge (1967) und zwei 
Photographien von Seiten aus seinem ebenfalls handgeschriebenen Insekten-H auptkatalog  
in Morge (1969a) und Morge (1969b) wiedergegeben.)
Morge, G .: D iptera Collectionis P. G a b r iel  Strobl — I. Beitr. E n t. 17, 151—224; 1967. 
Morge, G .: D ip tera  Collectionis P. G a b r iel  Strobl — II . Beitr. E nt. 19, 27 — 30; 1969 a. 
Morge, G .: D iptera Collectionis P. Ga b r iel  Strobl — II I . Beitr. E n t. 19, 31 — 44; 1969b.
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Tafel 1. P. Ga b r ie l  Stro bl . (Nach, einer Photographie au f einer von ihm zur 
Korrespondenz verw endeten Postkarte)

I. Veröffentlichungen yon P. G a b r i e l  S t r o b l

Ausflug auf den Hochschwung. (8. August 1868). Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 19, 40—48; 
1869.

Ausflug vom  G statterboden auf den B rucksattel und durch den B ruckgraben und Laffa- 
wald nach Weng. (12. Sept. 1868). Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 19, 176 — 184; 1869. 

Correspondenz. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 19, 379 — 380; 1869.
Ausflug auf den großen Bösenstein (17. Aug. 1868). Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 20, 208 

bis 214, 2 4 5 -2 5 0 ; 1870.
E ine Beseitigung des D achsteins. (Mit 4 Fortsetzungen). Grazer V olksblatt; 1870.
Das Leben. (Ein Bergstieg.). Gedicht. W iener T ourist; 1871. 7 S.
E ine F a h r t durchs Gesäuse. (Mit 1 Fortsetzung). Grazer V olksblatt; 1871.
Das Sparafeld bei A dm ont nebst einer Skizze der obersteirischen Gebirgszüge. W iener 

T ourist; 1871. 17 S.

DOI: 10.21248/contrib.entom oL24.Sonderheft.41-63

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

Beiträge zur Entomologie, Band 24, Sonderheft; 1974 47

A uf hoher Alp. Gedicht. W iener T ourist; 1871. 1 S.
W anderungen ins Gesäuse und au f die Johnsbacher Alpen. W iener Tourist; 1871. 37 S. 
Die R ad städ te r Tauern. (Mit 4 Fortsetzungen). Grazer V olksblatt; 1871.
Eine P a rtie  au f den Hochgolling. Ju li 1871. (Mit 7 Fortsetzungen). Grazer V olksblatt;

1871.
Der R ad städ te r Tauern als R epräsentant der E nnsthaler Kalk- und U rgebirgskette. Oesterr.

B ot. Ztschr. (Wien) 21, 1 42 -147 , 1 7 0 -1 7 6 , 2 0 4 -2 1 3 , 2 3 7 -2 4 2 ; 1871.
Reisebilder aus Süd-Italien. ? Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 21, 1 — 28, 602 — 613; 1871.
Eine Frühlingsreise nach dem Süden. Reise-Eindrücke aus Südsteierm ark, K rain, dem kroa

tischen u. istrianischen K üstenlande und den Inseln des Quarnero m it einer Beschreibung 
der A delsberger-Grotte und des Panzer-Casem attenschiffes „L issa“ . Graz 1872. 256 S. 

Aus der Frühlings-F lora und -Fauna Illyriens. Verh. zool.-bot. Ges. Wien 22, 577 — 616;
1872.

N achträgliche Berichtigungen zum Aufsatze: ,,Aus der Frühlingsflora Illyriens“ . Verh.
zool.-bot. Ges. W ien 22, 743; 1872.

Die F rauenburg  bei U nzm arkt. W iener T ourist; 1872. 12 S.
Ausflug au f die Hochhaide in der R ottenm anner T auernkette. Berichte des österr. A lpen

vereins. W ien; 1873. 6 S.
A uf die Griesweber-Alm bei A dm ont. B erichte des österr. Alpenvereins. W ien; 1873. 4 S. 
Eine P a rtie  auf den Hochgolling (9047") am 2. A ugust 1870. Berichte des Alpenvereins

1873. p. 2 7 0 -2 8 8 ; 1873.
Eine Sommerreise ins Tyrol nach Lienz. (Mit 18 Fortsetzungen). Grazer V olksblatt; 1873. 
Auf die Höhe des Lichtmessberges. (Eine botan. E xkursion vom 6. Sept. 1870.). Oesterr.

B ot. Ztschr. (Wien) 23, 283 — 288; 1873.
Reisebilder aus Süd-Italien. ? Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 23, 406—422; 1873.
Reisebilder aus Süd-Italien. ? Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 24, 1874.
K urzer B ericht über meine Reise nach Sizilien. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 24, 27 — 30;

1874.
Ü ber die Sclerantheen des A etna und der Nebroden. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 2 4 ,69 — 74; 

1874.
Ü ber die VegetationsVerhältnisse des Aetna. Tagebl. deutsch. N aturf. u. Aerzte (Graz) 

48. Versam m h, 148 — 149; 1875.
U eber die Vegetations Verhältnisse des Aetna. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 25, D ezember

heft; 1875. [Siehe II].
S tudien über italienische Veilchen. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 27, 221 — 229; 1877.
Sechs Tage in Paris. (Mit 17 Fortsetzungen). Grazer V olksblatt; 1878. 
R eise-Erinnerungen aus Sicilien. Graz 1878. 635 S.
Ueber die sizilianischen A rten der G attung Ranunculus m it verdickten W urzelfasern.

Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 28, 109 — 115; 1878.
F lora der H aller Mauern. In : M a r t i n e z , A u g u s t  u . F r a n z  E d u a r d  R u m p e l : Die H aller 

M auern. E ine topographisch-touristische Studie m it naturh ist. Beiträgen. Graz, Wien 
1878. 155 S.

Ueber die V egetation des Aetna. Mediz. Ztschr. Innsbruck, 1878. 19 S.
F lora der N ebroden m it Bezug auf die F lora ganz Siciliens. [1.]. Flora (Regensburg) 61,2 —10, 

4 1 -4 7 ,  5 7 -6 2 ,  6 5 -7 2 ,  9 7 -1 0 3 , 1 5 1 -1 5 9 , 1 8 4 -1 9 0 , 2 0 1 -2 0 5 , 2 1 6 -2 2 4 , 2 9 9 -3 0 3 , 
3 1 3 -3 1 9 , 3 2 7 -3 3 5 , 5 0 5 -5 1 1 , 5 3 9 -5 4 3 , 5 5 6 -5 5 9 , 5 6 2 -5 7 4 ; 1878.

F lora der N ebroden m it Bezug auf die Flora ganz Siciliens. [2.]. Flora (Regensburg) 62, 
1 3 9 -1 4 4 , 1 8 9 -1 9 2 , 2 8 3 -2 8 8 ; 1879.

F lora der N ebroden m it Bezug auf die Flora ganz Siciliens. [3.]. Flora (Regensburg) 63, 
3 3 6 -3 3 8 , 3 4 4 -3 5 3 , 3 6 9 -3 7 0 , 3 9 4 -4 0 2 , 4 1 0 -4 1 8 , 4 2 7 -4 3 4 , 4 4 1 -4 4 9 , 4 5 8 -4 6 6 , 
4 7 9 -4 8 2 , 5 5 4 -5 6 2 , 5 7 3 -5 7 8 ; 1880.

Dipterologische Funde um  Seitenstetten. E in B eitrag zur Fauna Nieder-Österreichs. Linz 
1880. 65 S. Progr. Obergymn. Seitenstetten 14; 1880.

Eine Sommerreise nach Spanien. Graz 1880. 616 S.
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G-. Mobge: P. Gabeiel Steobl

Flora des E tna . [1.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 80, 363 — 371, 401—406; 1880.
Der E tn a  und seine Vegetation. Wissensch. S tudien und M itth. des Benedictiner-Ordens. 

I. Jahrg . B rünn, 1880. S. 1 — 116.
F lora der Nebroden m it Bezug auf die F lora ganz Siciliens. [4.]. Flora (Regensburg) 64, 

3 4 7 -3 5 2 , 3 6 3 -3 6 7 , 4 3 0 -4 3 2 , 4 3 8 -4 4 8 , 4 5 9 -4 6 3 , 4 9 1 -4 9 6 , 5 6 6 -5 7 0 ; 1881.
F lora des E tna . [2.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 31, 23 — 28, 52 — 60, 93 — 95, 122 — 130,

1 5 8 -  162, 1 9 5 -1 9 9 , 2 3 2 -2 3 5 , 2 6 0 -2 6 4 , 2 9 1 -2 9 8 , 3 3 0 -3 3 4 , 3 5 8 -3 6 4 , 3 9 6 -4 0 0 ; 
1881.

F lora von A dm ont. 1. Progr. Obergymn. Melk 31, 3 — 78; 1881.
F lora der Nebroden m it Bezug auf die F lora ganz Siciliens. [5.]. F lora (Regensburg) 65, 

1 7 7 -1 8 9 , 1 9 3 -2 0 1 , 2 2 1 -2 2 4 , 2 4 1 -2 5 6 , 4 5 8 -4 6 4 , 4 7 4 -4 8 1 , 4 9 0 -4 9 6 , 5 0 5 -5 1 2 , 
5 3 5 -5 4 0 , 5 5 3 -5 6 2 ; 1882.

F lora des E tna . [3.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 32, 22 — 25, 55 — 58, 91 — 97, 129 — 132,
1 5 9 -  162, 1 9 6 -1 9 8 , 2 2 9 -2 3 2 , 2 6 5 -2 6 8 , 2 9 7 -3 0 2 , 3 2 9 -3 3 3 , 3 6 6 -3 7 0 , 4 0 0 -4 0 4 ; 
1882.

F lora von A dm ont. 2. Progr. Obergymn. Melk 32, 3 — 96; 1882.
F lora der N ebroden m it Bezug auf die F lora ganz Siciliens. [6.]. F lora (Regensburg) 66, 

1 7 3 -1 7 6 , 2 0 6 -2 0 8 , 4 7 7 -4 8 2 , 5 1 1 -5 1 4 , 5 2 5 -5 3 0 , 5 3 8 -5 5 4 , 5 6 4 -5 7 7 ; 1883.
F lora des E tna . [4.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 33, 18—23, 56 — 61, 90 — 93, 125 — 126, 159 

bis 162, 1 9 3 -1 9 5 , 2 2 8 -2 3 1 , 2 6 6 -2 6 7 , 2 9 5 -2 9 7 , 3 2 8 -3 3 3 , 4 0 3 -4 0 7 ; 1883.
F lora von A dm ont. 3. Progr. Obergymn. Melk 33, 79 — 99; 1883.
F lora der N ebroden m it Bezug auf die F lora ganz Siciliens. [7.]. Flora (Regensburg) 67, 

5 2 1 -5 3 2 , 5 3 8 -5 4 8 , 6 2 1 -6 3 9 ; 1884.
F lora des E tna . [5.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 34, 24—27, 63 — 67, 101 — 104, 135 — 139,

1 7 3 -  175, 2 2 2 -2 2 4 , 2 5 2 -2 5 5 , 2 9 3 -2 9 7 , 3 2 9 -3 3 2 , 3 6 8 -3 7 1 , 3 9 9 -4 0 3 , 4 3 5 -4 4 0 ;
1884. ,

F lora der Nebroden m it Bezug auf die F lora ganz Siciliens. [8.]. F lora (Regensburg) 68, 
3 6 5 -3 7 4 , 3 8 2 -3 9 0 , 4 3 0 -4 3 8 , 4 5 0 -4 5 4 , 4 6 7 -4 6 9 , 6 3 3 -6 4 2 , 1885.

F lora des E tna . [6.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 35, 24 — 26, 61 — 63, 97 — 101, 132 — 135, 
1 6 9 -1 7 3 , 2 0 9 -2 1 3 , 2 4 4 -2 4 7 , 2 7 6 -2 8 1 , 3 2 1 -3 2 4 , 3 6 0 -3 6 4 , 4 0 0 -4 0 5 , 4 3 2 -4 3 6 ;
1885.

F lora der Nebroden m it Bezug auf die Flora ganz Siciliens. [9.]. Flora (Regensburg) 69, 
1 8 7 -1 9 4 , 5 2 6 -5 3 0 , 5 4 0 -5 4 5 , 5 6 4 -5 7 4 ; 1886.

F lora des E tna . [7.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 36, 30 —34, 60 —62, 91 — 94, 127 — 129, 
1 5 9 -1 6 5 , 2 0 0 -2 0 3 , 2 3 7 -2 4 0 , 2 7 8 -2 8 1 , 3 1 0 -3 1 3 , 3 4 8 -3 5 1 , 3 8 1 -3 8 6 , 4 1 7 -4 2 1 ;
1886.

Reisebilder aus Süd-Italien. Studien u. M itth. aus d. Benedictiner- u. d. Cistercienser-Orden 
8, (Brünn) 4 0 6 -4 2 2 , 6 0 2 -6 1 3 ; 1887. 

dass. Sep.-Abdr. o. 0 . u. J . 28 S.
F lora der Nebroden m it Bezug auf die F lora ganz Siciliens. [10.]. F lora (Regensburg) 70, 

1 1 9 -1 2 8 , 1 4 2 -1 4 4 , 1 6 4 -1 7 4 ; 1887.
F lora des E tna . [8.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 37, 24 — 27, 62 — 63, 101 — 105, 136 — 138,

1 7 4 -  177, 2 1 1 -2 1 3 , 2 4 3 -2 4 8 , 2 8 7 -2 8 9 , 3 2 0 -3 2 3 , 3 6 0 -3 6 4 , 3 9 5 -3 9 8 , 4 3 3 -4 3 5 ;
1887.

Flora des E tna . [9.]. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 38, 24 — 26, 58 — 60, 95 — 96, 131 — 134, 
1 6 1 -1 6 3 ; 1888.

Botanische Skizze. In : F erdinand K battss: „Die eherne M ark“ . E ine W anderung durch 
das steirische Oberland. Bd. 1, 123 — 126. Graz (Leykam), 1891 [oder 1892].

Zur Synonymie von Symballophthalmus pictipes B eck . Wien. ent. Ztg. 10, 267; 1891.
Die D ipteren von Steierm ark. T. 1. M itt. naturw . Ver. Steierm. (Graz) 29 (1892), 1 — 199; 

1892.
Zur K enntnis und V erbreitung der Phoriden Oesterreichs. E in dipterolog. Beitr. Wien. ent. 

Ztg. 11, 1 9 3 -2 0 4 ; 1892.
U ntersuchungen über die G attung ßpania  M e i g . Wien. ent. Ztg. 11, 121 — 125; 1892.
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In teressan te  österreichische Dolichopoden. Wien. ent. Ztg. 11, 102 — 107; 1892.
Zwei alpine Saprom yzen. Wien. ent. Ztg. 11, 155 — 157, 192 [Corrigenda]; 1892.
Die österreichischen A rten der G attung Hilaria  Meio . (Mit Berücks. d. A rten D eutschlands 

u. d. Schweiz.). Verh. zool.-bot. Ges. Wien 42, 85 — 182; 1892.
Zur K enntnis und V erbreitung der Phoriden Österreichs [Corrigenda]. Wien. ent. Ztg. 12, 

88; 1893.
Neue österreichische Muscidae A calypterae. [1.]. Wien. ent. Ztg. 12, 225 — 231, 250 — 256, 

2 8 0 -2 8 5 , 3 0 6 -3 0 8 ; 1893.
B eiträge zur D ipterenfauna des österreichischen L ittorale. Wien. ent. Ztg. 12, 29 — 42, 

74 — 80, 89 — 108, 121 — 136, 161 — 170, 214: Corrigenda zu meinem Aufsatze . . .; 1893. 
Die D ipteren von Steierm ark. T. 2. M itt. naturw . Ver. Steierm. (Graz) 80 (1893), 1 — 152;

1894.
Die A nthom yinen Steierm arks. (Mit Berücks. d. N achbarländer.). Verh. zool.-bot. Ges. 

W ien 48 (1893), 2 1 3 -2 7 6 ; 1894.
A nm erkungen zu H errn  E m . P o ko rn y ’s Aufsatz in den Verhandlungen der K. K . Zoolo

gisch-Botanischen Gesellschaft in Wien, Jahrg . 1893, pag. 526 — 544. Wien. ent. Ztg. 18, 
6 5 - 7 6 ;  1894.

H ilaria longicornis n. sp. Wien. ent. Ztg. 13, 59 — 60; 1894.
Die D ipteren der Steierm ark. T. 3. M itt. naturw . Ver. Steierm. (Graz) 31 (1894), 121—246;

1895.
B eiträge zur geographischen V erbreitung der Tenthrediniden. [1.]. Wien. ent. Ztg. 14, 139 

bis 144, 1 7 1 -1 7 5 , 1 9 4 -1 9 8 , 2 6 4 -2 6 5 , 2 7 7 -2 7 9 ; 1895.
B eiträge zur geographischen V erbreitung der T enthrediniden [2.]. Wien. ent. Ztg. 1 5 ,8 —12, 

6 0 -6 3 , 1 1 7 -1 2 0 , 1 4 3 -1 4 4 , 1 9 3 -1 9 7 , 2 1 8 -2 2 4 , 2 4 9 -2 5 3 , 2 7 5 -2 8 1 , 2 9 5 -2 9 8 ; 1896. 
Siebenbürgische Zweiflügler, gesam melt von G. Stro bl , Dr. D. Czekelitjs und M. v. K ima- 

k o w ic z . Verh. Mitt. Siebenbürg. Ver. N aturw . (H erm annstadt) 46 (1896), 11—48; 1897. 
Die D ipteren der Steierm ark. T. 4 (Nachtr. 1). M itt. naturw . Ver. Steierm. (Graz) 34 (1897), 

1 9 2 -2 9 8 ; 1898.
O a y tia  a m rre p a  EocH e, XepiferoBHHe h J^aJiMaifiije, (D ipterenfauna von Bosnien, 

H ercegovina u. D alm atien, [serb.]). Glasn. Zem. Muz. Bosn. Herceg. (Sarajevo) 10, 
3 8 7 -4 6 6 , 5 6 1 -6 1 6 ; 1898.

Spanische Dipteren. [Beitr. I, T. 1]. Wien ent. Ztg. 17, 294 — 302; 1898.
Spanische D ipteren. [Beitr. I , T. 2.]. Wien. ent. Ztg. 18, 12 — 27, 77 — 83, 96 [Corrigenda], 

1 1 7 -1 2 8 , 1 4 4 -1 4 8 , 2 1 3 -2 2 9 , 2 4 6 -2 5 0 ; 1899.
D ipterenfauna von Bosnien, Hercegovina und D alm atien. Wiss. Mitt. Bosnien (Wien) 7, 

5 5 2 -6 7 0 ; 1900.
Spanische D ipteren. [Beitr. I, T. 3]. Wien ent. Ztg. 19, 1 — 10, 61 — 70, 92 — 100, 169 — 174, 

2 0 7 -2 1 6 ; 1900.
Steirische H em ipteren. M itt. naturw . Ver. Steierm. (Graz) 36 (1899), 170 — 224; 1900. 
T i e e ’s dipterol. N achlaß aus K ä rn te n u. O esterr.-Schlesien. Jah rb . N aturh ist. Landes-Mus.

K ärn ten  (K lagenfurt) 26 (47), 171—246; 1900.
Ichneum oniden Steierm arks (und der N achbarländer). [1.]. M itt. naturw . Ver. Steierm- 

(Graz) 37 (1900), 1 3 2 -2 5 7 ; 1901.
H ym enopteren  aus U ngarn und Siebenbürgen. Gesammelt v. Prof. G a b r iel  Strobl u . 

Prof. J ohann  T h alh a m m er . Verh. M itt. Siebenbürg. Ver. N aturw . (H erm annstadt) 50 
(1900), 4 3 - 7 9 ;  1901.

Erw iderung auf J . B isc h o f’s Angriffe gegen meine Fauna von Bosnien etc. Verh. zool.-bot. 
Ges. Wien. 51, 407 — 412; 1901.

H obh npHJi03H $ayHH AHircepa ßaJiKaHCKor noJiyocT pßa. (Neue Beiträge zur D i
pterenfauna der Balkanhalbinsel, [serb.]). Glasn. Zem. Muz. Bosn. Herceg. (Sarajevo) 
1 4 ,4 6 1 -5 1 7 ; 1902.

Ichneum oniden Steierm arks (und der N achbarländer). [2.]. M itt. naturw . Ver. Steierm. 
(Graz) 38 (1901), 3 - 4 8 ;  1902.

4 Beitr. Ent. 24, Sonderheft
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Ichneum oniden Steierm arks (und der N achbarländer). [3.]. M itt, naturw . Ver. Steierm. 
(Graz) 89 (1902), 3 - 1 0 0 ;  1903.

Die D ialypetalen der Nebroden Siziliens. Yerh. zool.-bot. Ges. Wien 58, 434 — 558; 1903. 
Neue B eiträge zur D ipterenfauna der Balkanhalbinsel. Wiss. M itt. Bosnien (Wien) 9, 519 

bis 581; 1904.
Spanische D ipteren. I I . Beitrag. Bearb. u. m eist gesammelt v. Prof. G. Stro bl . Mem. Real 

Soc. espah. H ist. nat. (Madrid) 3 (1905), 271—422; 1905/1906.
Ichneum oniden Steierm arks (und der N achbarländer). [4.]. M itt. naturw . Ver. Steierm. 

(Graz) 40 (1903), 4 3 -1 6 0 ; 1904.
N europteroiden (Netzflügler) Steierm arks (und Niederösterreichs). Gesammelt u. bearb. v. 

G. Stbobl un ter Mitw. v. F ranz K l a p ä l e k . M itt. naturw . Yer. Steierm. (Graz) 42 (1905), 
2 2 5 -2 6 6 ; 1906.

Das N aturhistorische Museum der Benediktiner-Abtei Adm ont in Steierm ark. A dm ont 
1906. 132 S.

Neue österreichische Muscidae Acalypterae. [2.]. Wien. ent. Ztg. 28, 283 — 301; 1909. 
Spanische D ipteren. I I I .  Beitrag. Von G. Strobl u . L. Cz e r n y . Verh. zool.-bot. Ges. Wien 

59, 1 2 1 -3 0 1 ; 1909.
Die D ipteren der Steierm ark. T .5  (N achtr.2). M itt. naturw . Ver. Steierm. (Graz) 46 (1909), 

4 5 -2 9 3 ; 1910.

* *

II. Yeröffentlichungen über P. G a b r i e l  S t r o b l  

(in chronologischer Folge)

A n o n y m u s : K urze N otiz über Strobls V ortrag: „U eber die Vegetationsverhältnisse des 
A etna“ , gehalten in der botanischen Section. Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 25, Dezem ber
heft; 1875.

A n on y m u s  : Strobl Ga b r ie l . Gallerie österreichischer Botaniker. X X X IV . (Mit einem 
xylogr. P o rträ t und Publikationsliste.). Oesterr. Bot. Ztschr. (Wien) 36, 217 — 225; 1886.

H e n d e l , F . : (Rezension) Strobl , G .: T ie e ’s dipterologischer Nachlaß aus K ärn ten . Wien. 
E n t. Ztg. 20, 1 1 8 -1 1 9 ; 1901.

A n o n y m u s : Der N aturforscher von Admont. P rior P. G a briel  Strobl]-. Frem den-B latt, 
Nr. 290, W ien. Vom 22. 10. 1910: Seiten 9 — 10.

D u sm et  y  A lonso , J . M .: P. G a b r iel  Stro bl . Bol. Soc. E nt. España (Zaragoza) 2, 185; 
1919.

H a y e k , A. v o n : N achruf über G. Stro bl . Verh. zool.-bot. Ges. Wien 74/75, (72), (73); 1924/ 
1925.

A n o n y m u s : Todesfall-Meldung. [11 Zeilen]. Grazer T agblatt vom 17. 3. 1925, Morgen
ausgabe; 1925.

H e d ic k e , H .: (Nekrolog). D eutsch. E nt. Ztschr. (Berlin) 1925, 250; 1925.
Cz e r n y , L .: Prof. P. Ga b r iel  Strobl]' . (Mit Bibliogr. und Portr.). Konowia (Wien) 4 

(1925), 3 7 6 -3 8 1 ; 1926.
K ie f e r , H .: Ga b r ie l  Strobl und sein Lebenswerk. (Mit P o rträ t). Ztschr. W iener E n t.- 

Ver. 26, 1 8 6 -1 9 1 ; 1941.
Morge, G .: D iptera Collectionis P. Ga b r iel  Strobl —I. Beitr. E n t. (Berlin) 17, 151 — 224; 

1967.
Morge, G .: D iptera Collectionis P. Ga b r iel  Strobl — I I  —IV. Beitr. E n t. (Berlin) 19, 

2 7 -4 4 , 5 6 9 -5 9 3 ; 1969.

DOI: 10.21248/contrib.entom oL24.Sonderheft.41-63

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

Beiträge zur Entomologie, Band 24, Sonderheft; 1974 51

Tafel 2. P. Ga b r iel  Stro bl . (Photographie aus dem A rchiv des Stiftes Admont)
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52 G. Mokge: p . Gabriel Strobl

Fig. 2. Ehemalige H auptlade 43 der D ipteren-K ollektion vor der Restaurierung
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Tafel 3. P . Ga b r ie l  Stro bl . (Photographie aus dem Archiv des Stiftes Admont)
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54 G. Morge : P. Gabriel Strobl

Fig. 3. Ehem alige H auptlade 44 der D ipteren-K ollektion vor der R estaurierung
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Tafel 4. P. Gabkiel, Stbo bl . (Photographie seines P o rträ ts  im großen Ecksaal des 
N aturhistorischen Museums des Stiftes Admont)
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Fig. 4. H aup tlade  45 der D ipteren-K ollektion im ursprünglichen Z ustand vor der 
R estaurierung
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Tafel 5. P. Ga b r ie l  Stro bl . (Photographie aus dem Archiv des Stiftes Admont)
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Fig. 5. H auptlade 46 der D ipteren-K ollektion im ursprünglichen Zustand
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Fig. 6. H aup tlade  47 der D ipteren-K ollektion im ursprünglichen Zustand
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60 G. Morge: P. Gabriel Strobl
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Eig. 8. Ehem alige A calyptraten-N achtragslade I I I  vor der R estaurierung 
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62 G. Morse : P. Gabriel Strobl

Fig. 9. A calyptraten-N achtragslade IV  im ursprünglichen Zustand 
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Fig. 10. A calyptraten-N aclitragslade V im ursprünglichen Z ustand
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